
Veränderungen in der 
Wirtschaftsstruktur in 
München und in anderen 
Großstädten, 1970-1987 

Von Wissenschaftlern und Wirtschaftspolitikern war 
in der letzten Zeit immer wieder darauf hingewiesen 
worden, daß sich in den Wirtschaftsstrukturen der 
Bundesrepublik gravierende Verschiebungen ergeben 
hätten. Die Rede war von einer Stärkung des soge­
nannten tertiären Sektors, die zu Lasten des produ­
zierenden Gewerbes und der Grundstoffindustrien 
gegangen sei. Der Augenschein sprach eindeutig für 
diese Behauptungen, doch war es nicht möglich, dies 
durch Zahlen zu qualifizieren. Die Möglichkeit hierzu 
bot die Volkszählung von 1987, die nicht nur Daten 
über die Bevölkerungsbewegung, die Veränderungen 
auf dem Wohnungsmarkt brachte, sondern auch 
Angaben lieferte über die Zahl der Arbeitsstätten und 
der Beschäftigten und dies in tiefer wirtschaftssyste­
matischer Gliederung. Da die gleichen Angaben auch 
bei der seinerzeitigen Volkszählung 1970 erhoben 
wurden, gestatten jetzt die zur Verfügung gestellten 
Zahlen v'on 1987 einen Vergleich darüber, was zwi­
schen 1970 und 1987 auf dem Gebiet der Wirtschafts­
struktur an Veränderungen eingetreten ist. 

. In den Tabellen am Ende dieses Artikels sind die 
Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung für München 
und neun andere bundes deutsche Großstädte zusam­
mengestellt und zwar als Vergleich zwischen den 
Werten von 1970 und 1987. Aus den Aufstellungen 
über die einzelnen Städte wurde eine Gesamttabelle 
gemacht, in der die prozentualen Veränderungsraten 
im Hinblick auf die Zahl der Arbeitsstätten und die 
Zahl der Beschäftigten zusammengeführt sind. Mit 
Hilfe dieser Übersicht soll es erleichtert werden, einen 
Gesamtüberblick über die Veränderungen in der 
Wirtschaftsstruktur der aufgenommenen Städte zu 
bekommen. 
Auffallend ist, daß in allen Städten das Verarbeitende 
Gewerbe und auch das Baugewerbe zugunsten von 
anderen Wirtschaftsbereichen, vor allem der Dienst­
leistungsunternehmen, der Kreditinstitute und der 
Versicherungen Einbußen in bezug auf. die Arbeits­
stätten und auch in bezug auf die Beschäftigten 
hinnehmen mußten. Zunächst soll auf die Situation in 
der bayerischen Landeshauptstadt eingegangen wer­
den. 

In München haben sowohl der Wirtschaftsbereich 
Energie, Wasser, Bergbau als auch die Bereiche 
Verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe nicht un­
erheblich verloren, sowohl an Arbeitsstätten als auch 
an Arbeitskräften. Überraschend ist, daß Land- und 
Forstwirtschaft - das ist der Wirtschaftsbereich 0 -
sowohl bei den Arbeitsstätten als auch bei den 
Beschäftigten 1987 gegenüber 1970 Zuwachsraten 
aufweisen konnten. Die Arbeitsstätten haben im 
Zeitraum zwischen 1970 und 1987 um 19,9% zugenom­
men, die Anzahl der Beschäftigten um 3,1%. Die 
absoluten Zahlen, die hinter dieser Entwicklung 
stehen, lauten: Die Arbeitsstätten sind im genannten 
Zeitraum von 156 auf 187 angestiegen, die Zahl der 
Beschäftigten ist von 1 089 auf 1 123 angewachsen. 
Die absoluten Zuwachsraten sind demzufolge nicht 
besonders hoch, es bedeutet aber doch eine gewisse 
Überraschung, daß in München Land- und Forstwirt­
schaft in dieser Weise expandieren konnten. Der 
nächste Bereich in der Reihenfolge der aufsteigenden 
Numerierung ist die Gruppe Energie, Wasser und 
Bergbau, der zwischen 1970 und 1987 bei den Arbeits­
stätten einen Rückgang um 20,3 % und bei den 
Beschäftigten um 26,8% hinnehmen mußte. Von den 

. absoluten Zahlen her ist dieser Bereich nicht beson­
ders ins Gewicht fallend, handelt es sich doch um 51 
Arbeitsstätten mit 4 321 Beschäftigten im Jahr 1987 
gegenüber 64 Betrieben und 5 903 Beschäftigten im 
Jahr 1970. 
Schwerwiegender sind die Veränderungen zu beurtei­
len, die beim Verarbeitenden Gewerbe - das ist die 
Wirtschaftsgruppe 2 - vor sich gegangen sind. Wie die 
große Tabelle zeigt, gingen die Betriebe um 16,9 und 
die Beschäftigten um 24,2% zurück. Hinter diesen 
Prozentzahlen verbirgt sich die Tatsache, daß in dem 
genannten Zeitraum immerhin 1 413 Betriebe und 
61 802 Beschäftigte aus diesem Wirtschaftszweig, 
nämlich dem des Verarbeitenden Gewerbes, ausschei­
den mußten. 
Nicht so eindeutig sieht die Situation im Baugewerbe 
aus. Während die Zahl der Arbeitsstätten um 25,9% 
größer wurde, ging die Beschäftigtenzahl um 37,6% 

zurück. 
Mit dem Energiesektor , dem Verarbeitenden Ge­
werbe und dem Baugewerbe sind auch schon die 
Wirtschaftsbereiche genannt, die zum Teil recht 
eindeutige Schrumpfungstendenzen in bezug auf die 
Arbeitsstättenzahl und die Zahl der Beschäftigten 
aufzuweisen hatten. 
Alle anderen nun zu besprechenden Wirtschaftsgrup­
pen gehören zu den Wachstumsbranchen: Zunächst 
der Handel, das ist die Wirtschaftsgruppe 4. In dieser 
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Wirtschaftsgruppe nahmen die Arbeitsstätten um 
15,0% und die Beschäftigten um 16,0% zu. Bei der 
nächsten Gruppe, die sich Verkehr und Nachrichten­
übermittlung nennt, sind die Zuwachsraten schon 
größer. Sie betragen bei den Arbeitsstätten 34,8% und 
bei den Beschäftigten 20,8%. Kreditinstitute und 
Unternehmungen des Versicherungsgewerbes, die 
nächste Wirtschaftsgruppe, können mit noch größeren 
Zuwächsen aufwarten. Bei den Arbeitsstätten sind es 
76,5%, bei den Beschäftigten 28,7%. Diese an sich 
recht hohen Zuwachsraten werden noch erheblich 
übertroffen von den Steigerungsquoten im Bereich der 
Dienstleistungsunternehmen. Hier waren 1987 um 
98,8% mehr Arbeitsstätten zu registrieren als 1970, die 
Beschäftigtenzahl im Dienstleistungssektor stieg in 
dem genannten Zeitraum um 109,7%. Die nächste 
Gruppe nennt sich Organisationen ohne Erwerbs­
charakter . Hier waren die Arbeitsstätten 1987 um 
85,7% mehr als 1970 und die Beschäftigten waren um 
93,60/0 zahlreicher als 1970. Die letzte Wirtschafts­
gruppe, die Gruppe 9, genannt Gebietskörperschaften 
und Sozialversicherungen, hat ebenfalls eine Wach­
tumsphase hinter sich, allerdings nicht so intensiv wie 
das manchmal dargestellt wird. Die Beschäftigten bei 
den Sozialversicherungen und Gebietskörperschaften 
nahmen um 51,5% zu, die Arbeitsstätten um 21,2%. 
Nun soll über die große Unterteilungna~h Wirtschafts­
gruppen hinaus etwas intensiver und detaillierter 
untersucht werden, wie sich die letzten 17 Jahre für die 
einzelnen Wirtschaftszweige entwickelt haben. 
Die Gruppe Energie, Wasser, Bergbau ist in die zwei 
Wirtschaftszweige, nämlich Elektrizitätsversorgung, 
Versorgung mit Gas und Wasser einerseits und 
Bergbau andererseits unterteilt. Bei den Versorgungs­
unternehmen war der Rückgang bei den Arbeitsstät­
ten und bei den Beschäftigten mit 14,3% bzw. 25,1 % 
nicht so gravierend wie im Bergbau. Nun darf man sich 
bei einer Besprechung der Wirtschaftsstruktur in der 
Landeshauptstadt München nicht vorstellen, daß hier 
Gruben und Zechen geschlossen wurden. In München 
befinden sich lediglich die Verwaltungseinrichtungen 
und allenfalls Verkaufseinrichtungen für Bergbauun­
ternehmen, wozu natürlich nicht nur Bergbauunter­
nehmen gehören, die sich mit dem Abbau von Kohle 
beschäftigen, auch Mineralien gehören zu diesem 
Wirtschaftszweig . 
Die Gruppe des Verarbeitenden Gewerbes ist ziem­
lich tief gegliedert. Dabei ist zu ersehen, daß keiner 
der getrennt ausgewiesenen Wirtschaftszweige des 
Verarbeitenden Gewerbes von Schrumpfungstenden­
zen verschont wurde. Bei all den Einzelzweigen ist 
zum Teil sowohl bei den Arbeitsstätten als auch bei 
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den Beschäftigten ein nicht unerheblicher Rückgang 
zu konstatieren. Am intensivsten waren die Konzen­
trationstendenzen bei der chemischen Industrie und 
bei der Industrie, die Kunststoff- und Gummiwaren 
herstellt. Bei der chemischen Industrie gingen die 
Beschäftigten um 34,5% zurück, die Arbeitsstätten 
nahmen um 57,4% ab. Im Kunststoff- und Gummi­
warenbereich war der Abbau der Beschäftigten größer 
als der Rückgang bei den Arbeitsstätten. Arbeitsstät­
ten waren 1987 um 32,6% weniger als 1970, die 
Beschäftigtenzahl schrumpfte um 64,8%. Zu den, wie 
einmal festgestellt werden sollte, ambivalenten Berei­
chen, d. h. bei denen entweder die Arbeitsstätten 
weniger wurden oder die Beschäftigten, aber nicht 
beide Untersuchungsgrößen, gehören der Stahl-, 
Maschinen- und Fahrzeugbau, sodann die Elektro­
technik und das Druckgewerbe , das hier zusammen­
gefaßt ist mit der Holz- und Papiererzeugung. Beim 
Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau nahmen zwar die 
Arbeitsstätten ab um 17,6%, die Beschäftigtenzahl 
ging aber leicht in die Höhe nämlich um 3,3 % . Bei der 
Elektrotechnik ist die Situation umgekehrt. Hier 
nahmen die Arbeitsstätten um 35,1 % zu, wohingegen 
1987 um 31,8% weniger Beschäftigte gezählt wurden 
als 1970. Auch im Druckgewerbe und bei der Holz­
und Papier herstellung nahmen ebenfalls die Arbeits­
stätten zu, nämlich um 12,4%, wohingegen die 
Beschäftigten um 32,7% abgebaut wurden. 
Wie bereits dargelegt, gingen im Baugewerbe die 
Beschäftigten zurück, die Zahl der Arbeitsstätten stieg 
an. Dies ist vor allem auf das Bauhauptgewerbe . 
zurückzuführen, wo 25,0% mehr Arbeitsstätten regi­
striert wurden, aber eine Beschäftigtenzahl, die 1987 
um 53,6% unter derjenigen lag, die 1970 ermittelt 
wurde. Beim Ausbaugewerbe dagegen waren sowohl 
mehr Arbeitsstätten als auch mehr Beschäftigte zu 
registrieren. Die Zuwachsraten im Zeitraum zwischen 
1970 und 1987 errechnen sich mit 26,4% bei den 
Arbeitsstätten und mit 32,8% bei den Beschäftigten. 
Beim Handel konnten sowohl der Bereich Großhan­
del als auch der Bereich Einzelhandel mit Zuwachs­
raten sowohl bei den Arbeitsstätten als auch bei den 
Beschäftigten aufwarten. Lediglich der Bereich Han­
deisvermittlung mußte Schrumpfungen in Kauf neh­
men. Die Arbeitsstätten waren 1987 um 22,7% 
weniger als 1970 und um 34,2% waren weniger 
Beschäftigte vorhanden. 
Die Untergruppe Verkehr und Nachrichtenübermitt­
lung, die dem ganzen Wirtschaftszweig Verkehr und 
Nachrichtenübermittlung seine Bezeichnung gab, 
konnte im Berichtszeitraum eigentlich nur recht 
bescheiden expandieren, nämlich um 7,6% bei den 



Arbeitsstätten und um 9,5% bei den Beschäftigten. 
Speditions- und Lagerwesen dagegen konnten explo­
sionsartige Zuwachsraten vermelden. Die Arbeitsstät­
ten nämlich nahmen um 332,8% zu, die Beschäftigten 
um 144,2%. 
Kreditinstitute und Unternehmen des Versicherungs­
gewerbes waren ebenfalls nur auf der Sonnenseite der 
Konjunktur und konnten Zuwächse sowohl bei den 
Arbeitsstätten als auch bei den Beschäftigten vermel­
den. Besonders ins Auge fallend sind 116,6% Zu­
nahme bei den Arbeitsstätten und 165,8% Zunahme 
bei den Beschäftigten im Wirtschaftszweig 65, das sind 
Kreditinstitute und Vermittlungen etc. 
Aus dem Gesamtbeieich Dienstleistungsunterneh­
men ist das Gastgewerbe besonders hervorzuheben, 
weil hier nicht unerhebliche Steigerungen eingetreten 
sind. Die Arbeitsstätten, d. h. also Gasthäuser, Hotels 
und andere Unternehmungen des Beherbergungsge­
werbesnahmen um34,6% zu, um56,7% stieg die Zahl 
der Beschäftigten. Sehr viel größere Zuwachsraten 
sind aber zu registrieren im Bereich der Gebäuderei­
nigung und im Bereich von Bildung und Wissenschaft. 
Bei den Gebäudereinigungsfirmen gab es einen Zu­
wachs um 251,9%, was eine Ausweitung des Perso­
nalbestandes um 154,3% nach sich zog. Im Bereich 
von Bildung und Wissenschaft nahm die Zahl der 
Arbeitsstätten um 171,1% zu, die Beschäftigtenzahl 
stieg um 87,3%. 
Bei den Organisationen ohne Erwerbscharakter gab 
es auch unterschiedliche Zunahmen, wie bei Betrach­
tung der Untergruppen 81, 83 und 89 zu ersehen ist. 
Nun zu den Gebietskörperschaften und Sozialversi­
cherungen, gewöhnlich als Staat oder Öffentliche 
Hand bezeichnet. Hier waren die Zuwächse nicht so 
gravierend, wie man immer zu hören bekommt. Bei 
den Gebietskörperschaften, das sind die Gemeinden, 
die Landesregierung und die Bundesdienststellen, war 
die Ausweitung des Beschäftigtenstandes im Ver­
gleich zu anderen Bereichen eher bescheiden, sie 
betrug 51,4%, die Zahl der Arbeitsstätten nahm um 
21,6% zu. Bei den Sozialversicherungen war der 
Zuwachs bei den Arbeitsstätten noch geringer, näm­
lich 15,9%, bei der Beschäftigtenzahl war eine etwas 
höhere Zuwachsrate zu registrieren, nämlich 52,8%. 
Die am Beispiel der Landeshauptstadt München 
geschilderten Strukturverschiebungen im Zeitraum 
zwischen den beiden Volkszählungen von 1970 und 
1987 sind in allen hier aufgenommenen Großstädten 
der Bundesrepublik zu registrieren. Die Intensität 
variiert allerdings sehr stark und auch in bezug auf die 
einzelnen Wirtschaftsbereiche gibt es ungleiche Ent­
wicklungen zu vermelden. 

Schon im Bereich Land- und Forstwirtschaft sind ganz 
unterschiedliche Tendenzen festzustellen, wobei vor 
~llem Hamburg aus der Reihe tanzt in der Weise, daß 
sowohl bei den Arbeitsstätten als auch bei den 
Beschäftigten nicht unerhebliche Schrumpfungen zu 
registrieren waren. In der Hansestadt gingen die 
Arbeitsstätten in Land- und Forstwirtschaft um 39,5% 
zurück, die Beschäftigten in diesem Bereich nahmen 
garum43,5% ab. Als Gegenpol dazu müssen vor allem 
Berlin, Köln und Düsseldorf herausgehoben werden. 
In Berlin nahmen die Arbeitsstätten um 44,6% zu und 
die Beschäftigten um 48,2%. In Köln ist bei den 
landwirtschaftlichen Arbeitsstätten eine Zunahme um 
23,2% zu verzeichnen gewesen. Die Beschäftigten­
zahlen in diesem Bereich gingen sogar um 61,9% nach 
oben. Diese Zuwachsrate wurde nur noch von der 
Stadt Düsseldorf übertroffen, die 1987 in diesem 
Bereich um 64,1% mehr Beschäftigte ermittelte als 
1970. Die Arbeitsstätten wurden um 34,9% mehr. 
In allen zehn Großstädten konnte in dem Bereich 
Energie, Wasserversorgung, Bergbau eine nicht un­
erhebliche Reduzierung sowohl bei den Arbeitsstätten 
als auch bei den Beschäftigten festgestellt werden. 
Auch in dieser Branche waren die rückläufigen 
Tendenzen vor allem in der Hansestadt Hamburg sehr 
stark. Die Arbeitsstätten wurden hier im Berichtszeit­
raum um 60,2% weniger, ein Wert, der von keiner 
anderen Stadt erreichen wurde. Auch beim Beschäf­
tigtenrückgang (58,4%) liegt die Hansestadt relativ 
weit vorne. Sie wird allerdings übertroffen von Essen, 
wo 90,7% weniger Beschäftigte ermittelt wurden und 
von Dortmund, wo der Beschäftigtenabbau 72,9% 
betrug. Dies läßt sich mit der bis dahin in den beiden 
Ruhrgebietsstädten dominierenden Wirtschaftsform 
Bergbau erklären. Die aufgegliederten Zahlen bewei­
sen dies eindeutig. So nahm in Essen in der Wirt­
schaftsgruppe Bergbau die Zahl der Beschäftigten um 
99,9% ab, die Arbeitsstätten wurden um 96,4% 
weniger. Auch in Dortmund ist die Abwärtsbewegung 
im Bergbau sehr viel gravierender gewesen als bei der 
Elektrizitätswirtschaft und der Versorgung mit Gas 
und Wasser. Zu erwähnen ist noch die Stadt Köln, bei 
der es 1970 noch einen Bergbaubetrieb mit 1 147 
Beschäftigten gab, wohingegen 1987 bei der Großzäh­
lung kein Betrieb mehr festgestellt werden konnte. 
Nun zu einem weiteren Indikator für die Strukturver­
änderung, zum Verarbeitenden Gewerbe. Wie aus der 
Tabelle zu ersehen, ist in diesem Bereich in allen 
Großstädten ein Schrumpfungsprozeß festzustellen, 
sowohl bei den Arbeitsstätten als auch bei den 
Beschäftigten. Die Arbeitsstätten wurden am inten­
sivsten in Berlin abgebaut. Hier errechnet sich eine 
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Rückgangsquote um 38,0%, die aber in Frankfurt 
a. M. mit minus 35,2%, in Essen mit 34,3% und in 
Düsseldorf mit 31,8% fast erreicht wurde. Bei den 
Beschäftigten sieht es etwas anders aus. Zwar wurden 
die Beschäftigten im Verarbeitenden Gewerbe in 
Berlin um 39,3% weniger, andere Städte mußten aber 

noch größere Abnahmequoten hinnehmen. Am aus­
geprägtesten war der Rückgang in Hamburg mit 
44,5%. Auf den nächsten Plätzen folgen mit der 
gleichen Abnahmequote von 42,70/0 Essen und Düs­
seldorf. Die bayerische Landeshauptstadt schneidet 
bei diesem interkommunalen Vergleich noch am 
besten ab, gingen in der bayerischen Landeshaupt­
stadt doch die Arbeitsstätten des Verarbeitenden 
Gewerbes nur um 16,9% , und die Zahl der Beschäf­
tigten um 24,2% zurück. 
Einheitliche Entwicklungsverläufe bei den einzelnen 
Zweigen innerhalb des Verarbeitenden Gewerbes 
lassen sich nicht feststellen. Soviel kann allerdings 
festgehalten werden, daß nämlich die chemische 
Industrie und das Ernährungsgewerbe von Konzentra­
tionsbewegungen betroffen wurden. In fünf Städten 
war es die chemische Industrie, die die Zahl ihrer 
Arbeitsstätten am stärksten abbaute, ohne einen 
äquivalenten Beschäftigtenrückgang zu vermelden. In 
drei Städten war das Ernährungsgewerbe derjenige 
Wirtschaftszweig, der die größten Abnahmequoten 
bei den Arbeitsstätten zu vermelden hatte. Zu erwäh­
nen bliebe allenfalls die Sparte Metallerzeugung und 
-bearbeitung, die in zwei Städten nämlich in Köln und 
Essen bei den Arbeitsstätten den größten Rückgang 
verzeichnen mußte. Diese Branche scheint bei der 
Beschäftigtenentwicklung am häufigsten negative 
Zahlen geschrieben zu haben. Dies war der Fall in 
Köln und in Essen, aber auch in Frankfurt am Main. 
In München wurde in der Herstellung von Kunststoff­
und Gummiwaren der Beschäftigtenstand am stärk­
sten zurückgenommen, nämlich um 64,8%. In Duis­
burg hingegen konnte dieser Wirtschaftszweig nur 
positive Entwicklungen vermelden. Die Zahl der 
Arbeitsstätten nahm um 10,0% zu, die Beschäftigten 
wurden gar um 169,7% mehr. In diesem Bereich 
scheinen in der Zeit zwischen 1970 und 1987 die 
gravierendsten Umschichtungen vor sich gegangen zu 
sein. So ging beispielsweise in Düsseldorf die Zahl der 
Arbeitsstätten um 35,2% zurück, wohingegen die 
Beschäftigten 157,9% Steigerung zu verzeichnen hat­
ten. Für die Gruppe Leder-, Textil- und Bekleidungs­
gewerbe wurde in der Stadt Stuttgart die stärkste 
Rückgangsquote bei den Beschäftigten mit 76,2% 
errechnet. 
Wie bereits festgestellt, gab es innerhalb des Bauge-
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werbes recht unterschiedliche Entwicklungen. Wäh­
rend beispielsweise in Köln, Essen, Düsseldorf, Duis­
burg und Stuttgart im Bauhauptgewerbe sowie im 
Ausbaugewerbe sowohl die Arbeitsstätten als auch die 
Beschäftigten merklich weniger wurden, waren in 
Berlin und München überwiegend positive Ergebnisse 
zu eruieren. Lediglich beim Bauhauptgewerbe gingen 
in Berlin die Beschäftigtenzahlen um 29,2 % und in 
München um 43,6% zurück. In Hamburg z. B. 
erweiterte sowohl das Bauhauptgewerbe als auch das 
Ausbaugewerbe die Zahl der Arbeitsstätten und 
reduzierte den Beschäftigtenstand nicht unerheblich. 
Um 43,40/0 das Bauhauptgewerbe und um 9,9% das 
Ausbaugewerbe . 
Der Handel ging in allen untersuchten Städten mit 
Ausnahme der bayerischen Landeshauptstadt sowohl 
bei den Arbeitsstätten als auch bei den Beschäftigten 
zurück. Die größte Abnahme bei den Arbeitsstätten 
war in Hamburg mit 26,1 % festzustellen, die Beschäf­
tigten nahmen am stärksten in Essen mit 22,1% ab. 
Nahezu durchgängig waren alle Untergruppen des 
Bereichs Handel, nämlich Großhandel, Handelsver­
mittlung und Einzelhandel von dieser Entwicklung 
betroffen. Geringfügige Abweichungen vom allgemei­
nen Trend gab es nur in Dortmund und in Stuttgart, 
wo im Bereich des Einzelhandels geringfügige Zu­
wächse zu verzeichnen waren. Die Ausnahme bildet 
in nicht unerheblichem Ausmaß München, wo sowohl 
der Großhandel als auch der Einzelhandel bei den 
Beschäftigten und bei den Arbeitsstätten bemerkens­
werte Zuwachsraten aufweisen kann. 
Der nächste Bereich ist in die beiden Untergruppen 
Verkehr, Nachrichtenübermittlung und Spedition und 
Lagerhaltung unterteilt. Abweichend vom allgemein 
festzustellenden Trend ist bei der Stadt München in 
den beiden Untergruppen bei beiden Faktoren eine 
Zunahme festzustellen. Im Bereich Spedition und 
Lagerhaltung scheint eine Expansion stattgefunden zu 
haben, wie sie in anderen Wirtschaftszweigen nicht 
beobachtet werden konnte. Die Arbeitsstätten in 
dieser Branche nahmen um 332,8% zu, die Beschäf­
tigten um 144,2%. Eine ähnliche Entwicklung kann 
nur bei der Stadt Stuttgart festgestellt werden, wo 
Speditions- und Lagerfirmen 65,7% mehr Arbeitsstät­
ten meldeten, in denen um 28,5% mehr Personal 
beschäftigt wurde. 
Im Bereich des Kreditgewerbes sind wiederum recht 
unterschiedliche Entwicklungsverläufe festzustellen. 
Herausragend wiederum die Stadt München, die in 
allen drei Untergruppen bei allen beiden Untersu­
chungsmerkmalen nur positive Entwicklungsquoten 
aufweisen kann. Ähnlich liegen die Verhältnisse in 



Köln und Stuttgart, wo ebenfalls nur positive Verän­
derungsraten, allerdings nicht mit derselben Intensität 
wie in München, festgestellt werden konnten. 
Der Zug der großstädtischen Wirtschaftsstrukturen 
hin zum Dienstleistungssektor läßt sich anhand der 
ermittelten Veränderungsraten recht deutlich darstel­
len. In jeder Stadt überwiegen die Zuwächse die 
Abnahmetendenzen in nicht unerheblichem Ausmaß, 
freilich von Untergruppe zu Untergruppe in verschie­
dener Intensität. 
Das Gastgewerbe, die erste der Untergruppe, profi­
tierte offensichtlich in erster Linie vom zunehmenden 
Fremdenverkehr. Es fällt nämlich auf, daß die als 
Fremdenverkehrsorte anzusehenden Städte Berlin, 
München und Stuttgart in diesem Sektor nicht uner­
hebliche Zuwächse aufweisen konnten, wohingegen 
bei den anderen Städten eher negative Entwicklungen 
zu registrieren waren. 
Die übrigen Dienstleistungsbereiche, angefangen von 
der Gebäudereinigung bis zum Gesundheits- und 
Veterinärwesen, haben zum Teil stürmische Entwick­
lungen hinter sich. Negative Veränderungsraten sind 
in diesem Bereich kaum zu finden. In manchen 
Städten, z. B. in Berlin, Köln, Frankfurt und Stutt­
gart, gibt es nur Zuwachsraten, aber keine Abnah­
mequoten festzustellen. Ähnlich ist es auch bei den 
Organisationen ohne Erwerbscharakter . Hier sind vor 
allem Stuttgart, München und mit Abstrichen noch 
Berlin hervorzuheben, wo dieser Wirtschaftszweig 
offensichtlich eine große positive Entwicklung hinter 
sich hat. 

Nun zum Bereich Öffentliche Hand, der unterteilt ist 
in die Gebietskörperschaften und die Sozialversiche­
rung. Hier war eine Ausdehnung der Arbeitsstätten 
zu konstatieren, auch eine Verbreiterung der Perso­
nalbasis ist festzuhalten. An dieser allgemeinen Aus­
sage sind nur geringfügige Abstriche vorzunehmen. So 
ging bei den Gebietskörperschaften die Zahl der 
Arbeitsstätten in Köln um 20,6% und in Essen um 
15,9% zurück. Bei den Beschäftigten sind durchweg 
positive Veränderungsraten festzustellen. Die Unter­
teilung läßt erkennen, daß die Ausdehnungstenden­
zen nicht bei den Gebietskörperschaften, sondern bei 
den Sozialversicherungen am stärksten waren. Das 
Personal in diesem Bereich nahm beispielsweise in 
Duisburg um 120,9%, in Frankfurt um 73,3% und in 
Stuttgart um 72,7% zu. 
Die Veränderungen bei den einzelnen Wirtschafts­
zweigen ergaben schließlich aufsummiert die Verän­
derungen bei der Zahl der Beschäftigten und bei den 
Arbeitsstätten. Wie bereits festgehalten, können nur 
Berlin und München sowohl bei den Arbeitsstätten als 
auch bei den Beschäftigten positive Veränderungsra­
ten vermelden. Weit an der Spitze liegt dabei die 
bayerische Landeshauptstadt mit 42,5% mehr Ar­
beitsstätten im Jahr 1987 als 1970 und mit einem Mehr 
von 16,5% bei den Beschäftigten. Positive Verände­
rungen bei der Beschäftigtenzahl gab es noch in 
Frankfurt mit 3,8% und in Stuttgart mit 11,8% bei den 
Arbei tsstätten. 

Dipl.-Kaujmann OUo Ruchty 
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Die Arbeitsstätten und Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
Tabelle 1 

Nr. 
Berlin München Hamburg Köln Essen Frankfurt a. M. Dortmund Düsseldorf Duisburg Stuttgart 

der Arbeits- eschäf- Arbeits- eschäf- Arbeits- eschäf- Arbeits- Beschäf- Arbeits- Beschäf- Arbeits- eschäf- Arbeits- eschäf- Arbeits- eschäf- Arbeits- eschäf- Arbeits- eschäf-
Syste- Wirtschaftszweig stätten tigte stätten tigte stätten tigte stätten tigte stätten tigte stätten tigte stätten tigte stätten tigte stätten tigte stätten tigte 
matik 

Veränderung VZ 1970 gegenüber VZ 1987 in % 

0 Land· und Forstwirtschaft 44,6 48,2 19,9 3,1 -39,5 -43,5 23,2 61,9 33,9 16,4 - 9,8 12,6 29,9 55,0 34,9 64,1 26,5 -12,2 - 3,0 15,7 
1 Energie, Wasser, Bergbau - 5,0 -35,7 -20,3 -26,8 -60,2 -58,4 -59,3 -19,4 -53,9 -90,7 12,9 -23,0 -42,6 -72,9 -19,0 1,7 -24,1 -44,9 - 6,1 -13,7 

dav. 
10 Elektrizität, Gas, Wasser - 7,2 -35,8 -14,3 -25,1 -59,3 -57,9 -58,5 11,0 -29,2 -50,3 -38,3 -24,8 -10,5 3,6 5,0 19,4 - 9,1 -13,9 
11 Bergbau ......... 66,7 - 6,7 -62,5 -92,1 -71,4 -73,7 -100,0 -100,0 -96,4 -99,9 -57,1 -81,4 -88,9 -60,4 - -
2 Verarbeitendes Gewerbe -38,0 -39,3 -16,9 -24,2 -27,7 -44,5 -28,9 -37,4 -34,3 -42,7 -35,2 -35,8 -21,6 -38,0 -31,8 -42,7 -28,5 -36,0 -29,3 -29,9 

dav. 
20 Chemische Industrie usw. -60,3 - 6,0 -57,4 -34,5 -41,6 -49,4 -50,6 -22,8 -52,2 -39,7 -51,5 - 5,2 -53,7 -44,7 -60,0 -35,2 -48,9 25,2 -51,4 -23,8 
21 H Kunststoff u. Gummiwaren . -41,8 -10,3 -32,6 -64,8 -11,1 -51,4 - 6,6 -52,7 21,4 -24,5 -18,4 -49,4 - - 5,3 -35,2 157,9 10,0 169,7 -25,0 -50,5 
22 Stein, Erde, Glas usw. · ... -19,6 -58,7 -19,1 -53,5 -15,2 -62,8 -40,2 -65,8 - 6,0 -58,8 -24,1 -31,8 - 5,7 -60,8 -36,3 -64,0 -38,8 -53,8 - 7,1 -56,4 
23 Metallerzeugung u. -bearbeitung -17,8 -27,9 -12,7 -48,4 -22,5 - 9,5 -61,2 -68,8 -59,6 -68,3 -30,8 -68,3 -24,1 -55,8 -49,2 -59,8 -32,6 ~33,1 -28,3 -62,2 
24 Stahl-, Maschinen- u. Fahrzeugbau 5,4 -25,0 -17,6 3,3 4,9 -32,3 0,1 -28,1 - 6,5 -34,1 -27,7 -42,3 31,4 11,1 -17,3 -43,2 2,7 -45,0 - 3,6 - 5,4 
25 Elektrotechnik usw. · ..... -16,1 -43,6 35,1 -31,8 - 1,6 -39,4 7,0 -37,7 11,4 -26,3 -11,5 -43,1 24,0 -24,4 4,4 -13,6 14,7 -47,1 6,3 -38,2 
26 Holz, Papier, Druckgewerbe -46,7 -40,3 12,4 -32,7 -46,7 -65,4 -38,8 -45,3 -27,0 -49,6 -28,3 -48,9 -12,1 -39,2 -16,2 -41,5 -27,2 -20,8 -26,8 -51,6 
27 Leder, Textil, Bekleidungsgew. -54,4 -67,9 -39,7 -58,5 -31,8 -46,7 -30,5 -61,6 -57,6 -67,3 -46,0 -55,7 -41,2 -58,7 -45,8 -56,6 -33,2 -67,8 -50,4 -76,2 

28/29 Ernährungsgew., Tabakverarb. -57,5 -37,6 -48,2 -29,4 -53,5 -57,1 -53,4 -46,0 -57,5 -43,5 -50,5 -52,0 -62,0 -45,7 -56,5 -41,3 -55,2 -46,9 -49,0 -39,4 
3 Baugewerbe · .. 46,7 - 8,5 25,9 -37,6 14,8 -30,6 - 8,6 -40,0 -24,8 -50,0 - 9,1 -40,3 2,9 -23,0 -13,6 -36,5 -17,0 -38,4 -13,4 -38,7 

dav. 
30 Bauhauptgewerbe 58,7 -29,2 25,0 -53,6 10,9 -43,4 -10,4 -50,2 -31,5 -57,2 -20,5 -56,4 - 4,8 -32,3 -16,5 -47,2 -20,1 -48,2 -23,2 -50,8 
31 Ausbaugewerbe 41,2 33,7 26,4 32,8 16,7 - 9,9 - 7,4 -17,1 -20,2 -31,8 - 3,5 -22,3 8,5 2,6 -11,9 -10,5 -15,0 -17,2 - 8,9 - 7,7 
4 Handel ...... -21,0 -14,4 15,0 16,0 -26,1 -15,7 -18,4 -13,0 -22,9 -22,1 -20,0 -16,7 - 8,6 - 8,0 -17,7 -17,2 -11,1 -10,2 -10,4 -14,2 

dav. 
40/41 Großhandel · ... · . -18,7 -22,7 12,9 13,0 -14,9 -17,7 -28,0 - 8,8 -32,2 -25,6 -23,6 -24,3 -16,6 -11,2 -23,4 -16,0 -30,1 -14,5 -14,7 -23,3 

42 Handelsvermittlung · . - 8,9 - 6,2 -22,7 -34,2 -51,6 -17,0 -34,2 -38,0 -40,2 -45,0 -59,3 -48,2 -41,9 -47,8 -46,8 -33,7 -64,6 -65,0 -36,9 -49,8 
43 Einzelhandel · ... · . -22,9 -12,6 26,4 23,8 -23,7 -13,8 -11,7 -14,2 -14,9 -17,2 - 0,5 - 4,0 0,8 - 3,5 - 5,6 -16,4 - 0,1 - 5,6 1,8 0,9 
5 Verkehr, Nachrichtenübermittlung 0,6 - 1,2 34,8 20,8 -21,1 -22,3 - 2,0 -13,4 - 8,0 1,8 0,2 24,1 - 8,7 - 5,3 - 3,8 9,4 -15,0 -11,2 19,4 - 8,2 

dav. 
51 Verkehr, Nachrichtenübermittlung - 5,0 2,5 7,6 9,5 -31,6 -20,6 0,2 -12,0 - 6,8 8,1 7,5 -15,0 
55 Spedition, Lager usw. · ...... 35,8 -23,0 332,8 144,2 13,0 -28,1 -11,1 -27,0 -14,5 -40,1 65,7 28,5 
6 Kreditinstit., Versicherungsgewerbe 70,S 23,8 76,S 28,7 4,2 16,3 42,0 16,8 46,0 16,7 18,3 32,1 42,1 21,1 19,9 20,9 30,6 28,1 39,7 20,2 

dav. 
60 Kreditinstitute ........ 27,3 35,7 44,4 29,5 -11,7 5,7 10,6 20,5 17,3 21,4 - 0,9 27,4 -21,5 14,8 13,5 17,0 
61 yersicherungsgewerbe · ... -46,1 -37,0 17,6 14,3 - 8,7 22,5 6,9 10,4 - 4,6 - 7,9 -78,9 -27,3 -67,9 - 7,0 -79,7 3,9 9,3 17,0 
65 Ahnliche Tätigkeiten · ... 113,0 153,7 116,6 165,8 17,9 48,3 64,1 65,8 71,4 63,3 69,9 73,5 
7 Dienstleistungsuntemehmen 43,3 76,9 98,8 109,7 31,1 97,8 23,7 76,4 3,2 82,0 29,3 69,0 12,9 90,8 12,8 64,8 1,0 50,2 48,3 89,5 

dav. 
71 Gastgewerbe · ....... 21,6 41,8 34,6 56,7 - 5,6 16,1 - 8,5 10,6 -37,1 - 5,7 -11,4 7,4 -21,0 - 8,2 35,2 32,4 
72 Heime ......... · . 9,2 132,3 -17,6 134,3 27,6 559,3 -63,4 47,6 -22,2 259,2 -42,4 -13,1 
73 Persönliche Dienste · ... -15,4 -34,9 32,6 11,7 -19,8 -30,4 -11,7 -11,6 -26,0 -20,6 -15,4 -41,4 - 6,8 - 5,3 
74 Gebäudereinigung usw. · . · . · . 112,1 214,5 251,9 154,3 - 0,4 217,9 39,0 210,9 -25,7 .151,2 -87,3 83,4 26,5 266,9 
75 Bildung, Wissenschaft usw. · . · . 48,5 96,3 171,1 87,3 50,3 89,4 10,1 102,0 71,3 301,0 131,2 46,9 26,2 150,1 49,9 140,9 
76 Verlagsgewerbe · . · . 49,5 56,9 -14,0 30,6 83,1 96,1 97,0 57,6 28,8 65,4 -48,0 -23,4 30,9 0,1 
77 Gesundheits- und Veterinärwesen 19,6 69,2 54,6 88,2 18,0 77,3 18,7 100,3 1,9 114,1 8,9 58,6 24,5 72,4 8,3 66,1 18,9 51,5 
78 Dienstleistungen f. Unternehm. · . 119,1 178,6 75,5 197,8 65,6 112,3 58,9 155,5 52,1 90,5 62,6 164,0 31,6 83,5 79,6 157,1 
79 Dienstleistungen ang. · ...... 90,3 42,2 100,6 77,1 103,9 61,1 103,3 19,3 46,5 44,5 32,6 12,4 44,3 8,7 154,8 73,2 
8 Organisationen ohne Erwerbszweck 75,2 86,3 85,7 93,6 27,1 36,6 22,6 30,9 39,2 39,8 36,0 43,8 98,9 129,6 2,1 30,0 143,3 77,5 89,2 118,5 

dav. 
81 Organis. o. Erwerbszw. n. Untern. 69,3 70,3 108,1 133,0 31,8 36,2 36,6 78,9 44,9 23,9 104,0 107,7 
83 Organis. o. Erwerbszw. f. Untern. -15,9 10,8 26,5 100,0 - 7,3 21,4 - 14,6 -64,0 - 1,9 21,0 60,0 
89 Einr. v. Organis. o. Erwerbszweck 115,2 103,9 95,5 60,2 39,9 39,8 16,7 14,4 86,6 52,1 23,7 19,8 113,6 146,7 
9 Gebietskörpersch., Sozialversicherungen 9,3 33,2 21,2 51,5 8,9 28,1 -17,6 12,6 -14,6 35,9 30,1 57,1 16,0 50,3 2,8 34,2 12,5 52,9 17,8 37,9 

dav. 
90 Gebietskörperschaften 8,7 31,8 21,6 51,4 8,4 26,7 -20,6 10,2 -15,9 35,1 29,5 55,9 14,9 49,4 2,4 34,2 12,4 48,8 16,7 35,0 
98 Sozialversicherung 25,2 47,7 15,9 52,8 14,9 48,4 21,7 60,5 9,1 47,8 41,5 73,3 29,5 55,4 8,2 33,6 15,2 120,9 40,4 72,7 
0-9 Insgesamt ...... 5,5 1,6 42,5 16,5 - 5,3 - 3,6 - 2,3 - 6,6 -12,6 -15,9 - 0,4 3,8 1,4 - 5,9 - 6,3 - 4,8 - 6,3 -14,2 11,8 - 1,1 



Die Arbeitsstätten und ihre Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
(AZ vom 25. 5. 1987 und 27. 5. 1970) - Berlin 

Tabelle 2 

Nr. Arbeitsstättenzählung Arbeitsstättenzählung 
Arbeitsstätten Beschäftigte 

der 25. 5. 1987 27.5. 1970 

Syste- Wirtschaftszweig 

matik Arbeitsstätten Beschäftigte . Arbeitsstätten' . Beschäftigte· . Veränderung 1970 geg .. 1987 
% 

0 Land- und Forstwirtschaft 545 3974 377 2682 44,6 48,2 
1 Energie, Wasser, Bergbau 95 6975 100 10850 - 5,0 -35,7 

dav. 
10 Elektrizität, Gas, Wasser 90 6961 97 10835 - 7,2 -35,8 
11 Bergbau ........ 5 14 3 15 66,7 - 6,7 
2 Verarbeitendes Gewerbe . 7984 199269 12 883 328256 -38,0 -39,3 

dav. 
20 Chemische Industrie usw. 173 13 662 436 14527 -60,3 - 6,0 
21 H Kunststoff und Gummiwaren 184 5369 316 5987 -41,8 -10,3 
22 Stein, Erde, Glas usw. · .... 270 3582 336 8666 -19,6 -58,7 
23 Metallerzeugung und -bearbeitung 456 7922 555 10984 -17,8 -27,9 
24 Stahl-, Maschinen- u. Fahrzeugbau . 1 525 47911 1447 63857 5,4 -25,0 
25 Elektrotechnik usw. ....... 1 773 68597 2 112 121 631 -16,1 -43,6 
26 Holz, Papier, Druckgewerbe . . . 1109 17294 2081 28972 -46,7 -40,3 
27 Leder-, Textil-, Bekleidungsgew. 1 699 11 712 3729 36445 -54,4 -67,9 

28/29 Ernährungsgewerbe , Tabakverarb. 795 23220 1871 37 187 -57,5 -37,6 
3 Baugewerbe · .. 5500 68729 3748 75147 46,7 - 8,5 

dav. 
30 Bauhauptgewerbe 1 896 35703 1195 50452 58,7 -29,2 
31 Ausbaugewerbe 3604 33026 2553 24695 41,2 33,7 
4 Handel .. 22703 125094 28743 146200 -21,0 -14,4 

dav. 
40/41 Großhandel 2982 23860 3669 30848 -18,7 -22,7 

42 Handelsvermittlung 2506 5 386 2750 5740 - 8,9 - 6,2 
43 Einzelhandel · .. 17215 95 848 22324 109612 -22,9 -12,6 
5 Verkehr, Nachrichtenübermittlung 5483 57077 5451 57753 0,6 - 1,2 

dav. 
51 Verkehr, Nachrichtenüberm. .. 4475 50730 4709 49507 - 5,0 2,5 
55 Spedition, Lager usw. · .. . . 1 008 6347 742 8246 35,8 -23,0 

6 Kreditinstitute, Versicherungsgew. 3058 26569 1 794 21466 70,5 23,8 
dav. 

60 Kreditinstitute .... 621 16437 488 12 1]4 27,3 35,7 
61 Versicherungsgewerbe 117 4489 . 217 7128 -46,1 -37,0 
65 M Kredit Vb.tät. · .. 2320 5643 1089 2224 113,0 153,7 
7 Dienstleistungsunternehmen 35578 213913 24 827 120955 43,3 76,9 

dav. 
71 Gastgewerbe · ..... 6679 34002 5493 23972 21,6 41,8 
72 Heime ......... 249 2527 228 1088 9,2 132,3 
73 Persönl. Dienste · ... 3972 14578 4696 22382 -15,4 -34,9 
74 Gebäudereinigung usw. 965 35328 455 11 232 112,1 214,5 
75 Bildung, Wissenschaft usw. 3988 20000 2686 10 189 48,5 96,3 
76 Verlags ge werbe · ..... 420 5301 281 3378 49,5 56,9 
77 Gesundheits- und Veterinärwesen 5054 27246 4227 16103 19,6 69,2 
78 Dienstleistungen f. Unternehmen 10541 58318 4811 20929 119,1 178,6 
79 Dienstleistungen ang. · ..... 3710 16613 1 950 11 682 90,3 42,2 

8 Organisationen ohne Erwerbszweck 2800 49026 1598 26319 75,2 86,3 
dav. 

81 Organis. o. Erwerbszw. n. Untern .. 1 349 16554 797 9718 69,3 70,3 
83 Organis. o. Erwerbszw. f. Untern .. 175 1 648 208 1487 -15,9 10,8 
89 Einr. v. Organis. o. Erwerbszweck . 1276 30824 593 15 114 115,2 103,9 

9 Gebietskörpersch., Sozialvers. 3471 217152 3175 163030 9,3 33,2 
dav. 

90 Ge bietskörperschaften 3317 195 327 3052 148255 8,7 31,8 
98 Sozialversicherungen 154 21825 123 14775 25,2 47,7 

0-9 Insgesamt . . . . . . . 87217 967778 82696 952658 5,5 1,6 
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Die Arbeitsstätten und ihre Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
(AZ vom 25.5.1987 und 27.5.1970) - Hamburg 

noch Tabelle 2 

Nr. Arbeitsstättenzählung Arbeitsstättenzählung 
Arbeitsstätten Beschäftigte 

der 25.5.1987 27.5.1970 

Syste- Wirtschaftszweig 

matik Arbeitsstätten Beschäftigte Arbeitsstätten Beschäftigte Veränderung 1970 geg. 1987 
% 

0 Land- und Forstwirtschaft 306 1811 506 3204 -39,5 -43,5 
1 Energie, Wasser, Bergbau 39 3356 98 8067 -60,2 -58,4 

dav. 
10 Elektrizität, Gas, Wasser 37 3294 91 7831 -59,3 -57,9 
11 Bergbau ........ 2 62 7 236 -71,4 -73,7 
2 Verarbeitendes Gewerbe 7394 145389 10222 262185 -27,7 -44,5 

dav. 
20 Chemische Industrie usw. 227 14192 389 28056 -41,6 -49,4 
21 H Kunststoff und Gummiwaren 136 6829 153 14060 -11,1 -51,4 
22 Stein, Erde, Glas usw. · .... 262 2669 309 7 183 -15,2 -62,8 
23 Metallerzeugung und -bearbeitung 376 8861 485 9786 -22,5 - 9,5 
24 Stahl-, Maschinen- u. Fahrzeugbau . 1 537 51498 1 465 76095 4,9 -32,3 
25 Elektrotechnik usw. ...... 1 508 28280 1 533 46671 - 1,6 -39,4 
26 Holz, Papier, Druckgewerbe .... 1 017 10520 1 908 30375 -46,7 -65,4 
27 Leder-, Textil-, Bekleidungsgew. 1511 5661 2215 10618 -31,8 -46,7 

28/29 Ernährungsgewerbe, Tabakverarb. 820 16879 1 765 39341 -53,5 -57,1 
3 Baugewerbe · .. 4611 51640 4016 74386 14,8 -30,6 

dav. 
30 Bauhauptgewerbe 1450 25950 1 307 45870 10,9 -43,4 
31 Ausbaugewerbe 3 161 25690 2709 28516 16,7 - 9,9 
4 Handel .. 23464 168750 31 743 200070 -26,1 -15,7 

dav. 
40/41 Großhandel 6893 67364 8098 81879 -14,9 -17,7 

42 Handelsvermittlung ... 2546 11 971 5258 14423 -51,6 -17,0 
43 Einzelhandel · .. . . 14025 89415 18387 103768 -23,7 -13,8 
5 Verkehr, Nachrichtenübermittlung . 5322 96176 6746 123783 -21,1 -22,3 

dav. 
51 Verkehr, Nachrichtenüberm ..... 3535 76424 5 165 96307 -31,6 -20,6 
55 Spedition, Lager usw. · ...... 1 787 19752 1 581 27476 13,0 -28,1 
6 Kreditinstitute , Versicherungsgew. . 2408 54179 2310 46567 4,2 16,3 

dav. 
60 Kreditinstitute .... 694 25722 786 24346 -11,7 5,7 
61 Versicherungsgewerbe 284 21 315 311 17405 - 8,7 22,5 
65 M Kredit Vb.tät. ... 1430 7142 1213 4816 17,9 48,3 
7 Dienstleistungsunternehmen 30233 254521 23060 128654 31,1 97,8 

dav. 
71 Gastgewerbe · . 4336 26852 4593 23128 - 5,6 16,1 
72 Heime ..... 125 2914 98 442 27,6 559,3 
73 Persönl. Dienste 3222 12444 4015 17871 -19,8 -30,4 
74 Gebäudereinigung usw. 754 32223 757 10135 - 0,4 217,9 
75 Bildung, Wissenschaft usw. 3 133 22829 2084 12056 50,3 89,4 
76 Ver lagsgewerbe ..... 520 11 916 284 6078 83,1 96,1 
77 Gesundheits- und Veterinärswesen . 4 180 23719 3542 13 375 18,0 77,3 
78 Dienstleistungen f. Unternehmen 10 177 100944 5800 33894 75,5 197,8 
79 Dienstleistungen ang. · ...... 3786 20680 1 887 11 675 100,6 77,1 
8 Organisationen ohne Erwerbszweck 1776 28353 1397 20761 27,1 36,6 

dav. 
81 Organis. o. Erwerbszw. n. Untern .. 1 019 10579 773 7766 31,8 36,2 
83 Organis. o. Erwerbszw. f. Untern. 228 2617 246 2 155 - 7,3 21,4 
89 Einr. v. Organis. o. Erwerbszweck . 529 15 157 378 10840 39,9 39,8 
9 Gebietskörpersch., Sozialvers. 2182 131913 2004 102987 8,9 28,1 

dav. 
90 Gebietskörperschaften 2020 121 934 1 863 96264 8,4 26,7 
98 Sozialversicherungen 162 9979 141 6723 14,9 48,4 

0-9 Insgesamt . . . . . . . 77735 936088 82102 970664 - 5,3 - 3,6 
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noch Tabelle 2 

Nr. 
der 

Die Arbeitsstätten und ihre Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
(AZ vom 25.5.1987 und 27.5.1970) - München 

Arbeitsstättenzählung Arbeitsstättenzählung 
Arbeitsstätten 

25.5. 1987 27. 5. 1970 
Wirtschaftszweig 

Beschäftigte 

Syste-
matik Arbeitsstätten Beschäftigte Arbeitsstätten Beschäftigte Veränderung 1970 geg. 1987 

% 

0 Land- und Forstwirtschaft 187 lU3 156 1089 19,9 3,1 
1 Energie, Wasser, Bergbau 51 4321 64 5903 -20,3 -26,8 

dav. 
10 Elektrizität, Gas, Wasser 48 4309 56 5751 -14,3 -25,1 
11 Bergbau ........ 3 12 8 152 -62,5 -92,1 
2 Verarbeitendes Gewerbe 6963 193423 8376 255225 -16,9 -24,2 

dav. 
20 Chemische Industrie usw. 112 7128 263 10884 -57,4 -34,5 
21 H Kunststoff und Gummiwaren 93 2 195 138 6228 -32,6 -64,8 
22 Stein, Erde, Glas usw. · .... 182 1 572 225 3379 -19,1 -53,5 
23 Metallerzeugung und -bearbeitung 338 2366 387 4584 -12,7 -48,4 
24 Stahl-, Maschinen- u. Fahrzeugbau . 1 030 83706 1 250 81038 -17,6 3,3 
25 Elektrotechnik usw. ...... 1664 56475 1232 82790 35,1 -31,8 
26 Holz, Papier, Druckgewerbe ... 1 519 17529 1 352 26060 12,4 -32,7 
27 Leder-, Textil-, Bekleidungsgew. 1 396 8520 2315 20528 -39,7 -58,5 

28/29 Ernährungsgewerbe , Tabakverarb. 629 13 932 1 214 19734 -48,2 -29,4 
3 Baugewerbe · .. 3342 41659 2654 66797 25,9 -37,6 

dav. 
30 Bauhauptgewerbe 1120 25262 896 54454 25,0 -53,6 
31 Ausbaugewerbe 2222 16397 1 758 12343 26,4 32,8 
4 Handel .. 17644 124311 15342 107196 15,0 16,0 

dav. 
40/41 Großhandel 4215 48804 3735 43199 12,9 13,0 

42 Handelsvermittlung 1964 4253 2540 6460 -22,7 -34,2 
43 Einzelhandel · .. 11 465 71254 9067 57537 26,4 23,8 
5 Verkehr, Nachrichtenübermittlung 4038 62540 2996 51769 34,8 20,8 

dav. 
51 Verkehr, Nachrichtenüberm . . . . 2956 51930 2746 47424 7,6 9,5 
55 Spedition, Lager usw. · ..... 1082 10 610 250 4345 332,8 144,2 

6 Kreditinstitute , Versicherungsgew. 2420 53827 1371 41819 76,5 28,7 
dav. 

60 Kreditinstitute .... 693 27261 480 21047 44,4 29,5 
61 Versicherungsgewerbe 241 21612 205 18908 17,6 14,3 
65 M Kredit Vb. tät. ... 1486 4954 686 1864 116,6 165,8 
7 Dienstleistungsuntemehmen 33066 2U291 16632 101240 98,8 109,7 

dav. 
71 Gastgewerbe · . 3 393 29972 2521 19121 '34,6 56,7 
72 Heime ..... 42 471 51 201 -17,6 134,3 
73 Persönl. Dienste 2960 10201 2232 9129 32,6 11,7 
74 Gebäudereinigung usw. 461 28729 131 11 297 251,9 154,3 
75 Bildung, Wissenschaft usw. 4132 16490 1524 8802 171,1 87,3 
76 Verlagsgewerbe ..... 714 8456 830 6475 -14,0 30,6 
77 Gesundheits- und Veterinärwesen 4572 18822 2958 10000 54,6 88,2 
78 Dienstleistungen f. Unternehmen 13 957 86214 } 6385 36215 
79 Dienstleistungen ang. · ..... 2835 12936 
8 Organisationen ohne Erwerbszweck 1759 30874 947 15947 85,7 93,6 

dav. 
81 Organis. o. Erwerbszw. n. Untern .. 878 14682 422 6300 108,1 133,0 
83 Organis. o. Erwerbszw. f. Untern. 267 3722 211 1 861 26,5 100,0 
89 Einr. v. Organis. o. Erwerbszweck 614 12470 314 7786 95,5 60,2 
9 Gebietskörpersch., Sozialvers. 1600 125767 1320 82994 21,2 51,5 

dav. 
90 Gebietskörperschaften 1 505 117 309 1 238 77459 21,6 51,4 
98 Sozialversicherungen 95 8458 82 5535 15,9 52,8 

0-9 Insgesamt . . . . . . . 71070 850136 49858 729979 42,5 16,5 
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noch Tabelle 2 

Nr. 
der 

Die Arbeitsstätten und ihre Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
(AZ vom 25.5. 1987 und 27.5. 1970) - Köln 

Arbeitsstättenzählung Arbeitsstättenzählung 
Arbeitsstätten 

25. 5. 1987 27.5. 1970 
Wirtschaftszweig 

Beschäftigte 

Syste-
matik Arbeitsstätten Beschäftigte Arbeitsstätten Beschäftigte Veränderung 1970 geg. 1987 

% 

0 Land- und Forstwirtschaft 191 1046 155 646 23,2 61,9 

1 Energie, Wasser, Bergbau 22 3376 54 4188 -59,3 -19,4 
dav. 

10 Elektrizität, Gas, Wasser 22 3376 53 3041 -58,5 11,0 
11 Bergbau ........ - - 1 1147 -100,0 -100,0 
2 Verarbeitendes Gewerbe 4028 112847 5668 180141 -28,9 -37,4 

dav. 
20 Chemische Industrie usw. 78 13 858 158 17956 -50,6 -22,8 
21 H Kunststoff und Gummiwaren 85 3644 91 7712 - 6,6 -52,7 
22 Stein, Erde, Glas usw. · .... 122 2307 204 6738 -40,2 -65,8 
23 Metallerzeugung und -bearbeitung . 111 2227 286 7143 -61,2 -68,8 
24 Stahl-, Maschinen- u. Fahrzeugbau . 829 54537 828 75885 0,1 -28,1 
25 Elektrotechnik usw. ...... 853 17935 797 28784 7,0 -37,7 
26 Holz, Papier, Druckgewerbe .... 668 7935 1 092 14518 -38,8 -45,3 
27 Leder-, Textil-, Bekleidungsgew. 764 2823 1 100 7361 -30,5 -61,6 

28/29 Ernährungsgewerbe, Tabakverarb. 518 7581 1112 14044 -53,4 -46,0 
3 Baugewerbe · .. 2318 24576 2536 40952 - 8,6 -40,0 

dav. 
30 Bauhauptgewerbe 920 14095 1 027 28307 -10,4 -50,2 
31 Ausbaugewerbe 1 398 10481 1 509 12645 - 7,4 -17,1 
4 Handel .. 11115 82092 13618 94393 -18,4 -13,0 

dav. 
40/41 Großhandel 2431 35 138 3 375 38546 -28,0 - 8,8 

42 Handelsvermittlung .. 1 062 2490 1 614 4015 -34,2 -38,0 
43 Einzelhandel · ... . . 7622 44464 8629 51 832 -11,7 -14,2 

5 Verkehr, Nachrichtenübermittlung . 2039 37736 2080 43561 - 2,0 -13,4 
dav. 

51 Verkehr, Nachrichtenüberm .... 1 685 34780 1 682 39511 0,2 -12,0 
55 Spedition, Lager usw. · ..... 354 2956 398 4050 -11,1 -27,0 

6 Kreditinstitute, Versichemngsgew. 1605 35510 1130 30402 42,0 16,8 
dav. 

60 Kreditinstitute .... 343 13 424 310 11143 10,6 20,5 
61 Versicherungsgewerbe 207 19614 177 17768 6,9 10,4 
65 M Kredit Vb.tät. ... 1 055 2472 643 1491 64,1 65,8 
7 Dienstleistungsunternehmen 15361 116602 U417 66089 23,7 76,4 

dav. 
71 Gastgewerbe · . 2909 15379 3 180 13 907 - 8,5 10,6 
72 Heime ..... . . 15 502 41 340 -63,4 47,6 
73 Persönl. Dienste .. 1867 7205 2114 8 154 -11,7 -11,6 
74 Gebäudereinigung usw. 321 17935 231 5768 39,0 210,9 
75 Bildung, Wissenschaft usw. 1 203 14818 1 093 7337 10,1 102,0 
76 Verlagsgewerbe ..... 264 4669 134 2962 97,0 57,6 
77 Gesundheits- und Veterinärswesen . 1 997 11 614 1 682 5798 18,7 100,3 
78 Dienstleistungen f. Unternehmen 5417 38634 3271 18194 65,6 112,3 
79 Dienstleistungen ang. · ...... 1 368 5846 671 3629 103,9 61,1 

8 Organisationen ohne Erwerbszweck 1232 21634 1005 16528 22,6 30,9 
dav. 

81 Organis. o. Erwerbszw. n. Untern .. 605 7547 443 4219 36,6 78,9 
83 Organis. o. Erwerbszw. f. Untern .. 174 2755 174 2404 - 14,6 
89 Einr. v. Organis. o. Erwerbszweck . 453 11 332 388 9905 16,7 14,4 
9 Gebietskörperseh., Sozialvers . 788 58277 956 51766 -17,6 U,6 

dav. 
90 Gebietskörperschaften 704 54417 887 49361 -20,6 10,2 
98 Sozialversicherungen 84 3860 69 2405 21,7 60,5 

0-9 lnsgesaIDt . . . . . . . 38699 493696 39619 528666 - 2,3 - 6,6 
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noch Tabelle 2 

Nr. 
der 

Die Arbeitsstätten und ihre Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
(AZ vom 25.5. 1987 und 27.5. 1970) - Essen*) 

Arbeitsstättenzählung Arbeitsstättenzählung 
Arbeitsstätten 25. 5. 1987 27.5. 1970 

Wirtschaftszweig 

Beschäftigte 

Syste-
matik Arbeitsstätten Beschäftigte Arbeitsstätten Beschäftigte Veränderung 1970 geg. 1987 

% 

0 Land- und Forstwirtschaft 166 1377 124 1149 33,9 16,4 
1 Energie, Wasser, Bergbau 35 2366 76 25460 -53,9 -90,7 

dav. 
10 Elektrizität, Gas, Wasser 34 2353 48 4730 -29,2 -50,3 
11 Bergbau ........ 1 13 28 20730 -96,4 -99,9 
2 Verarbeitendes Gewerbe 2142 51416 3258 89693 -34,3 -42,7 

dav. 
20 Chemische Industrie usw. 33 2060 69 3417 -52,2 -39,7 
21 H Kunststoff und Gummiwaren 51 2480 42 3283 21,4 -24,5 
22 Stein, Erde, Glas usw. · .... 78 2357 83 5723 - 6,0 -58,8 
23 Metallerzeugung und -bearbeitung 74 2888 183 9120 -59,6 -68,3 
24 Stahl-, Maschinen- u. Fahrzeugbau . 445 15559 476 23607 - 6,5 -34,1 
25 Elektrotechnik usw. ...... 477 13 832 428 18760 11,4 -26,3 
26 Holz, Papier, Druckgewerbe 346 5602 474 11123 -27,0 -49,6 
27 Leder-, Textil-, Bekleidungsgew. 350 2262 825 6910 -57,6 -67,3 

28/29 Ernährungsgewerbe, Tabakverarb. 288 4376 678 7750 -57,5 -43,5 
3 Baugewerbe · .. 1133 17215 1506 34423 -24,8 -50,0 

dav. 
30 Bauhauptgewerbe 417 10530 609 24614 -31,5 -57,2 
31 Ausbaugewerbe 716 6685 897 9809 -20,2 -31,8 
4 Handel .. 6254 46025 8112 59073 -22,9 -22,1 

dav. 
40/41 Großhandel 1 346 18469 1 985 24816 -32,2 -25,6 

42 Handelsvermittlung 730 1609 1220 2927 -40,2 -45,0 
43 Einzelhandel · .. 4178 25947 4907 31 330 -14,9 -17,2 
5 Verkehr, Nachrichtenübermittlung 999 16681 1086 16383 - 8,0 1,8 

dav. 
51 Verkehr, Nachrichtenüberm .... 858 15442 921 14290 - 6,8 8,1 
55 Spedition, Lager usw. · ..... 141 1 239 165 2093 -14,5 -40,1 
6 Kreditinstitute, Versicherungsgew. 920 9219 630 7900 46,0 16,7 

dav. 
60 Kreditinstitute .... 203 5621 173 4629 17,3 21,4 
61 Versicherungsgewerbe 83 2254 87 2448 - 4,6 - 7,9 
65 M Kredit Vb. tät. ... 634 1 344 370 823 71,4 63,3 
7 Dienstleistungsuntemehmen 6908 63660 6695 34979 3,2 82,0 

dav. 
71 Gastgewerbe · . 1 389 7412 2208 7858 -37,1 - 5,7 
72 Heime ..... 7 352 9 98 -22,2 259,2 
73 Persönl. Dienste 975 3895 1 318 4906 -26,0 -20,6 
74 Gebäudereinigung usw. 113 7 198 152 2865 -25,7 151,2 
75 Bildung, Wissenschaft usw. 538 4523 314 1128 71,3 301,0 
76 Verlagsgewerbe ..... 67 1940 52 1173 28,8 65,4 
77 Gesundheits- und Veterinärwesen 920 8 150 903 3807 1,9 114,1 
78 Dienstleistungen f. Unternehmen 2277 27215 1433 10651 58,9 155,5 
79 Dienstleistungen ang. · ..... 622 2975 306 2493 103,3 19,3 
8 Organis~tionen ohne Erwerbszweck 621 13486 446 9650 39,2 39,8 

dav. 
81 Organis. o. Erwerbszw. n. Untern .. 268 3369 185 2719 44,9 23,9 
83 Organis. o. Erwerbszw. f. Untern. 32 775 89 790 -64,0 - 1,9 
89 Einr. v. Organis. o. Erwerbszweck 321 9342 172 6141 86,6 52,1 
9 Gebietskörpersch., Sozialvers. 687 34002 804 25018 -14,6 35,9 

dav. 
90 Gebietskörperschaften 639 31 701 760 23461 -15,9 35,1 
98 Sozialversicherungen 48 2301 44 1557 9,1 47,8 

\ 

~9 Insgesamt . . . . . . . 19865 255447 22737 303728 -12,6 -15,9 

*) Heutiger Gebietsstand (einschließlich Kettwig, ohne Kettwig-Mintard). 
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Die Arbeitsstätten und ihre Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
(AZ vom 25.5. 1987 und 27.5. 1970) - Frankfurt a. M. 

noch Tabelle 2 

Nr. Arbeitsstättenzählung Arbeitsstättenzählung 
Arbeitsstätten Beschäftigte 

der 25. 5. 1987 27.5.1970 

Syste- Wirtschaftszweig 

matik Arbeitsstätten Beschäftigte Arbeitsstätten Beschäftigte Veränderung 1970 geg. 1987 
% 

0 Land- und Forstwirtschaft 196 1035 217 919 - 9,8 U,6 
1 Energie, Wasser, Bergbau 35 3005 31 3901 U,9 -23,0 

dav. 
10 Elektrizität, Gas, Wasser 35 3005 
11 Bergbau ........ - -

2 Verarbeitendes Gewerbe 3390 103494 5228 161110 -35,2 -35,8 
dav. 

20 Chemische Industrie usw. 63 38354 130 40464 -51,5 - 5,2 
21 H Kunststoff und Gummiwaren 40 485 49 964 -18,4 -49,4 
22 Stein, Erde, Glas usw. · .... 88 1104 116 1 619 -24,1 -31,8 
23 Metallerzeugung und -bearbeitung 162 1666 234 5255 -30,8 -68,3 
24 Stahl-, Maschinen- u. Fahrzeugbau . 551 21 019 762 36458 -27,7 -42,3 
25 Elektrotechnik usw. ...... 671 25899 758 45477 -11,5 -43,1 
26 Holz, Papier, Druckgewerbe .. . . 537 6726 749 13 172 -28,3 -48,9 
27 Leder-, Textil-, Bekleidungsgew. 898 3094 1 662 6983 -46,0 -55,7 

28/29 Ernährungsgewerbe, Tabakverarb. 380 5 147 768 10 718 -50,5 -52,0 
3 Baugewerbe · .. 1442 24148 1587 40442 - 9,1 -40,3 

dav. 
30 Bauhauptgewerbe 420 14006 528 32146 -20,5 -56,4 
31 Ausbaugewerbe 1 022 10 142 1 059 8296 - 3,5 22,3 
4 Handel .. 9272 79306 11597 95245 -20,0 -16,7 

dav. 
40/41 Großhandel 2550 33551 3337 44317 -23,6 -24,3 

42 Handelsvermittlung 1 038 3651 2549 7050 -59,3 -48,2 
43 Einzelhandel · .. 5684 42104 5711 43878 - 0,5 - 4,0 
5 Verkehr, Nachrichtenübermittlung . 2427 77943 2421 62797 0,2 24,1 

dav. 
51 Verkehr, Nachrichtenüberm ... 1 757 70255 
55 Spedition, Lager usw. · .... 670 7688 
6 Kreditinstitute, Versicherungsgew. 1608 53174 1359 40261 18,3 32,1 

dav. 
60 Kreditinstitute .... 583 40688 1)709 1)28037 
61 Versicherungsgewerbe 137 8892 650 12224 -78,9 -27,3 
65 M Kredit Vb.tät. ... 888 3594 2). ' 2). 

7 Dienstleistungsunternehmen 14525 127950 11230 75708 29,3 69,0 
dav. 

71 Gastgewerbe · . 2413 19338 3)2 084 3)14257 
72 Heime ..... 26 349 4). 4). 
73 Persönl. Dienste 1449 5571 5)1 628 5)11 120 
74 Gebäudereinigung usw. 203 16492 6) . 6). 
75 Bildung, Wissenschaft usw. 1116 7106 7)1 096 7)9263 
76 Verlagsgewerbe ..... 257 4527 8) . 8). 
77 Gesundheits- und Veterinärwesen 1 655 7483 1 520 4717 8,9 58,6 
78 Dienstleistungen f. Unternehmen 6 155 60308 4048 31661 52,1 90,5 
79 Dienstleistungen ang. · .... 1 251 6776 854 4690 46,5 44,5 
8 Organisationen ohne Erwerbszweck 1323 26724 973 18587 36,0 43,8 

dav. 
81 Organis. o. Erwerbszw. n. Untern .. 644 8945 
83 Organis. o. Erwerbszw. f. Untern .. 259 4715 
89 Einr. v. Organis. o. Erwerbszweck . 420 13 064 
9 Gebietskörpersch., Sozialvers. 1239 62073 952 39503 30,1 57,1 

dav. 
90 Gebietskörperschaften 1164 57190 899 36686 29,5 55,9 
98 Sozialversicherungen 75 4883 53 2817 41,5 73,3 

0-9 Insgesamt ....... 35457 558852 35595 538473 - 0,4 3,8 

1) Einschl. 65: mit dem Kredit- und Versicherungsgewerbe verbundene Tätigkeiten. - 2) Enthalten in 60: Kreditinstitute. - 3) Einschl. 72: Heime. - 4) Enthalten 
in 71: Gastgewerbe. - 5) Einschl. 74: Gebäudereinigung usw. - 6) Enthalten in 73: Persönl. Dienste. - 7) Einschl. 76: Verlagsgewerbe. - 8) Enthalten in 75: Bildung, 
Wissenschaft usw. 
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Die Arbeitsstätten und ihre Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
(AZ vom 25.5. 1987 und 27.5.1970) - Dortmund 

noch Tabelle 2 

Nr. Arbeitsstättenzählung Arbeitsstättenzählung 
Arbeitsstätten Beschäftigte 

der 25.5.1987 27.5. 1970*) 

Syste- Wirtschaftszweig 

matik Arbeitsstätten Beschäftigte Arbeitsstätten Beschäftigte Veränderung 1970 geg. 1987 
% 

0 Land- und Forstwirtschaft 165 1235 U7 797 29,9 55,0 
1 Energie, Wasser, Bergbau 35 6746 61 24 878 -42,6 -72,9 

dav. 
10 Elektrizität, Gas, Wasser 29 2816 47 3746 -38,3 -24,8 
11 Bergbau ........ 6 3930 14 21132 -57,1 -81,4 
2 Verarbeitendes Gewerbe 2058 57098 2626 92021 -21,6 -38,0 

dav. 
20 Chemische Industrie usw. 25 831 54 1502 -53,7 -44,7 
21 H Kunststoff und Gummiwaren 37 765 37 808 - - 5,3 
22 Stein, Erde, Glas usw. · .... 83 1011 88 2578 - 5,7 -60,8 
23 Metallerzeugung und -bearbeitung 88 14048 116 31804 -24,1 -55,8 
24 Stahl-, Maschinen- u. Fahrzeugbau . 519 18817 395 21177 31,4 -11,1 
25 Elektrotechnik usw. . ..... 398 10924 321 14446 24,0 -24,4 
26 Holz, Papier, Druckgewerbe ... 283 3618 322 5954 -12,1 -39,2 
27 Leder-, Textil-, Bekleidungsgew. 379 1 231 645 2977 -41,2 -58,7 

28/29 Ernährungsgewerbe, Tabakverarb. 246 5853 648 10 775 -62,0 -45,7 
3 Baugewerbe · .. 1274 17685 1238 22963 2,9 -23,0 

dav. 
30 Bauhauptgewerbe 496 11 390 521 16826 - 4,8 -32,3 
31 Ausbaugewerbe 778 6295 717 6137 8,5 2,6 
4 Handel .. 5803 45472 6351 49436 - 8,6 - 8,0 

dav. 
40/41 Großhandel 1113 16977 1 335 19127 -16,6 -11,2 

42 Handelsvermittlung 486 1027 836 1968 -41,9 -47,8 
43 Einzelhandel · .. 4204 27468 4170 28475 0,8 - 3,5 
5 Verkehr, Nachrichtenübermittlung 1049 18724 1149 19764 - 8,7 - 5,3 

dav. 
51 Verkehr, Nachrichtenüberm. . . . 930 17788 

nicht weiter unterteilt 55 Spedition, Lager usw. · ..... 119 936 
6 Kreditinstitute, Versicherungsgew. 770 11444 542 9453 42,1 21,1 

dav. 
60 Kreditinstitute .... 219 5 314 221 4170 - 0,9 27,4 
61 Versicherungsgewerbe 103 4915 321 5283 -67,9 - 7,0 
65 M Kredit Vb.tät. ... 448 1 215 - -

7 Dienstleistungsuntemehmen 6668 53587 5904 28088 U,9 90,8 
dav. 

71 Gastgewerbe · . 1 706 8186 } 2264 7251 72 Heime ..... 6 373 
73 Persönl. Dienste 1 035 4304 1223 7339 -15,4 -41,4 
74 Gebäudereinigung usw. 126 12 145 - -
75 Bildung, Wissenschaft usw. 645 3495 279 2379 131,2 46,9 
76 Verlagsgewerbe ..... 48 1411 - -
77 Gesundheits- und Veterinärwesen 915 5076 735 2944 24,5 72,4 
78 Dienstleistungen f. Unternehmen 1 768 16578 1087 6279 62,6 164,0 
79 Dienstleistungen ang. · ..... 419 2019 316 1 796 32,6 12,4 
8 Organisationen ohne Erwerbszweck 706 U643 355 5506 98,9 129,6 

dav. 
81 Organis. o. Erwerbszw. n. Untern .. 389 3605 
83 Organis. o. Erwerbszw. f. Untern. 74 1269 nicht weiter unterteilt 
89 Einr. v. Organis. o. Erwerbszweck 243 7769 
9 Gebietskörpersch., Sozialvers. 689 35679 594 23735 16,0 50,3 

dav. 
90 Gebietskörperschaften 632 31 843 550 21267 14,9 49,4 
98 Sozialversicherungen 57 3836 44 2468 29,5 55,4 

0-9 Insgesamt . . . . . . . 19 217 260313 18947 276775 1,4 - 5,9 

*) Auf den heute gültigen Gebietsstand umgerechnet. Nach neu esten Angaben des LDS NW werden zusätzlich 54 Beschäftigte jedoch 2 Arbeitsstätten weniger 
zugeordnet. 
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Die Arbeitsstätten und ihre Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
(AZ vom 25.5. 1987 und 27.5. 1970) - Düsseldorf 

noch Tabelle 2 

Nr. Arbeitsstättenzählung Arbeitsstättenzählung 
Arbeitsstätten Beschäftigte 

der 25. 5. 1987 27.5. 19701) 

Syste- Wirtschaftszweig 

matik Arbeitsstätten Beschäftigte Arbeitsstätten Beschäftigte Veränderung 1970 geg. 1987 
% 

0 Land- und Forstwirtschaft 147 781 109 476 34,9 64,1 
1 Energie, Wasser, Bergbau 17 2991 21 2940 -19,0 1,7 

dav. 
10 Elektrizität, Gas, Wasser 17 2991 19 2888 -10,5 3,6 
11 Bergbau ........ - - 2 52 
2 Verarbeitendes Gewerbe 3153 82687 4622 144 359 -31,8 -42,7 

dav. 
20 Chemische Industrie usw. 56 15554 140 23993 -60,0 -35,2 
21 H Kunststoff und Gummiwaren 46 1625 71 630 -35,2 157,9 
22 Stein, Erde, Glas usw. · .. . . 79 2762 124 7680 -36,3 -64,0 
23 Metallerzeugung und -bearbeitung 125 9626 246 23936 -49,2 -59,8 
24 Stahl-, Maschinen- u. Fahrzeugbau . 602 28771 728 50626 -17,3 -43,2 
25 Elektrotechnik usw. ...... 663 9684 635 11211 4,4 -13,6 
26 Holz, Papier, Druckgewerbe .... 620 7 106 740 12 151 -16,2 -41,5 
27 Leder-, Textil-, Bekleidungsgew. 605 2078 1117 4788 -45,8 -56,6 

28/29 Ernährungsgewerbe , Tabakverarb. 357 5481 821 9344 -56,5 -41,3 
3 Baugewerbe · .. 1599 18896 1851 29745 -13,6 -36,5 

dav. 
30 Bauhauptgewerbe 582 11130 697 21065 -16,5 -47,2 
31 Ausbaugewerbe 1017 7766 1154 8680 -11,9 -10,5 
4 Handel .. 8882 68988 10792 83305 -17,7 -17,2 

dav. 
40/41 Großhandel 2470 33730 3225 40140 -23,4 -16,0 

42 Handelsvermittlung 946 3206 1 777 4838 -46,8 -33,7 
43 Einzelhandel · .. 5466 32052 5790 38327 - 5,6 -16,4 
5 Verkehr, Nachrichtenübermittlung . 1976 32176 2054 29400 - 3,8 9,4 

dav. 
51 Verkehr, Nachrichtenüberm .... 1 572 28719 
55 Spedition, Lager usw. · ..... 404 3457 
6 Kreditinstitute, Versicherungsgew. 1231 29301 1027 24 234 19,9 20,9 

dav. 
60 Kreditinstitute .... 346 18459 441 16073 -21,5 14,8 
61 Versicherungsgewerbe 119 8483 586 8 161 -79,7 3,9 
65 M Kredit Vb.tät. ... 766 2359 - -

7 Dienstleistungsunternehmen 11952 98585 10597 59814 U,8 64,8 
dav. 

71 Gastgewerbe · . 1994 13 045 2251 12 151 -11,4 7,4 
72 Heime ..... 2 8 
73 Persönl. Dienste 1372 4669 
74 Gebäudereinigung usw. 204 20659 1 608 11 267 -87,3 83,4 
75 Bildung, Wissenschaft usw. 2) 871 6383 690 2552 26,2 150,1 
76 Verlagsgewerbe3) ...... 158 3089 304 4033 -48,0 -23,4 
77 Gesundheits- und Veterinärwesen 1406 7436 1298 4478 8,3 66,1 
78 Dienstleistungen f. Unternehmen 4877 38591 3706 21033 31,6 83,5 
79 Dienstleistungen ang. · ..... 1068 4705 740 4327 44,3 8,7 
8 Organisationen ohne Erwerbszweck 827 17911 810 13782 2,1 30,0 

dav. 
81 Organis. o. Erwerbszw. n. Untern .. 361 6044 } 582 6881 83 Organis. o. Erwerbszw. f. Untern. 184 3598 
89 EinT. v. Organis. o. Erwerbszweck . 282 8269 228 6901 23,7 19,8 
9 Gebietskörpersch., Sozialvers . 875 59389 851 44269 2,8 34,2 

dav. 
90 Gebietskörperschaften 809 52344 790 38997 2,4 34,2 
98 Sozialversicherungen 66 7045 61 5272 8,2 33,6 

0-9 Insgesamt . . . . . . . 30659 411705 32734 432324 - 6,3 -4,8 

1) Für die AZ 1970 gilt der seinerzeitige Gebietsstand sowie die Systematik der Wirtschaftszweige für 1970. - 2) Wissenschaft, Bildung, Kunst und Publizistik ohne 
Verlags-, Literatur- und Pressewesen. - 3) Verlags-, Literatur- und Pressewesen. 
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noch Tabelle 2 

Nr. 
der 

Die Arbeitsstätten und ihre Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
(AZ vom 25.5. 1987 und 27.5.1970) - Duisburg 

Arbeitsstättenzählung Arbeitsstättenzählung 
Arbeitsstätten 

25. 5. 1987 27.5.1970 
Wirtschaftszweig 

Beschäftigte 

Syste-
matik Arbeitsstätten Beschäftigte Arbei tsstätten Beschäftigte Veränderung.1970 geg. 1987 

% 

0 Land- und Forstwirtschaft 86 603 68 687 26,5 -U,2 
1 Energie, Wasser, Bergbau 22 7595 29 13782 -24,1 -44,9 

dav. 
10 Elektrizität, Gas, Wasser 21 3 194 20 2675 5,0 19,4 
11 Bergbau · . . . · . 1 4401 9 11107 -88,9 -60,4 
2 Verarbeitendes Gewerbe 1519 76742 2U5 119 822 -28,5 -36,0 

dav. 
20 Chemische Industrie usw. 23 4073 45 3254 -48,9 25,2 
21 H Kunststoff und Gummiwaren 22 820 20 304 10,0 169,7 
22 Stein, Erde, Glas usw. ... 52 1178 85 2551 -38,8 -53,8 
23 Metallerzeugung und -bearbeitung 60 45996 89 68790 -32,6 -33,1 
24 Stahl-, Maschinen- u. Fahrzeugbau . 348 12323 339 22416 2,7 -45,0 
25 Elektrotechnik usw. .. . . 250 4403 218 8319 14,7 -47,1 
26 Holz, Papier, Druckgewerbe .. 174 3 138 239 3964 -27,2 -20,8 
27 Leder-, Textil-, Bekleidungsgew. 308 944 461 2936 -33,2 -67,8 

28/29 Ernährungsgewerbe, Tabakverarb. 282 3867 629 7288 -55,2 -46,9 
3 Baugewerbe 796 11725 959 19027 -17,0 -38,4 

dav. 
30 Bauhauptgewerbe 307 6732 384 12997 -20,1 -48,2 
31 Ausbaugewerbe 489 4993 575 6030 -15,0 -17,2 
4 Handel .. 4703 32030 5293 35682 -11,1 -10,2 

dav. 
40/41 Großhandel 681 9843 974 11507 -30,1 -14,5 

42 Handelsvermittlung 162 373 457 1066 -64,6 -65,0 
43 Einzelhandel 3860 21 814 3862 23109 - 0,1 - 5,6 
5 Verkehr, Nachrichtenübermittlung 745 20306 876 22866 -15,0 -11,2 

dav. 
51 Verkehr, Nachrichtenüberm. 584 19107 
55 Spedition, Lager usw. .. 161 1199 
6 Kreditinstitute, Versicherungsgew. 512 5013 392 ·39U 30,6 28,1 

dav. 
60 Kreditinstitute · . 180 3649 
61 Versicherungsgewerbe 41 597 
65 M Kredit Vb.tät. · . 291 767 
7 Dienstleistungsunternehmen 4827 34295 4781 22838 1,0 50,2 

dav. 
71 Gastgewerbe 1496 5441 1 894 5928 -21,0 - 8,2 
72 Heime · . 6 81 
73 Persönl. Dienste 848 3741 
74 Gebäudereinigung usw. 77 7 166 
75 Bildung, Wissenschaft usw. 525 1 901 
76 Verlagsgewerbe .. 25 195 
77 Gesundheits- und Veterinärwesen 760 4955 
78 Dienstleistungen f. Unternehmen 887 9066 
79 Dienstleistungen ang. .. 203 1 749 
8 Organisationen ohne Erwerbszweck 472 10761 194 6061 143,3 77,5 

dav. 
81 Organis. o. Erwerbszw. n. Untern .. 242 2251 
83 Organis. o. Erwerbszw. f. Untern. 18 402 
89 Einr. v. Organis. o. Erwerbszweck 212 8108 
9 Gebietskörperseh., Sozialvers. 620 24 709 551 16165 U,5 52,9 

dav. 
90 Gebietskörperschaften 582 22708 518 15259 12,4 48,8 
98 Sozialversicherungen 38 2001 33 906 15,2 120,9 

~9 Insgesamt · . · . 14302 223779 15268 260842 - 6,3 -14,2 

Die Daten der VZ 1970 sind auf den aktuellen Gebietsstand umgerechnet. 
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noch Tabelle 2 

Nr. 
der 

Die Arbeitsstätten und ihre Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen 
(AZ vom 25. 5. 1987 und 27. 5. 1970) - Stuttgart 

Arbeitsstättenzählung Arbeitsstättenzählung 
Arbeitsstätten 

25. 5. 1987 27.5.1970 
Wirtschaftszweig 

Beschäftigte 

Syste-
matik Arbeitsstätten Beschäftigte Arbeitsstätten Beschäftigte Veränderung 1970 geg. 1987 

% 

0 Land- und Forstwirtschaft 225 1557 232 1346 - 3,0 15,7 
1 Energie, Wasser, Bergbau 31 4116 33 4772 - 6,1 -13,7 

dav. 
10 Elektrizität, Gas, Wasser 30 4110 33 4772 - 9,1 -13,9 
11 Bergbau ........ 1 6 - - - -

2 Verarbeitendes Gewerbe 3038 125547 4295 178986 -29,3 -29,9 
dav. 

20 Chemische Industrie usw. 53 3972 109 5212 -51,4 -23,8 
21 H Kunststoff und Gummiwaren 36 447 48 903 -25,0 -50,5 
22 Stein, Erde, Glas usw. · .... 104 824 112 1 891 - 7,1 -56,4 
23 Metallerzeugung und -bearbeitung 198 2 143 276 5674 -28,3 -62,2 
24 Stahl-, Maschinen- u. Fahrzeugbau . 484 64919 502 68610 - 3,6 - 5,4 
25 Elektrotechnik usw. ...... 657 35788 618 57912 6,3 -38,2 
26 Holz, Papier, Druckgewerbe ... 594 8095 812 16720 -26,8 -51,6 
27 Leder-, Textil-, Bekleidungsgew. 510 2598 1029 10 904 -50,4 -76,2 

28/29 Emährungsgewerbe, Tabakverarb. 402 6761 789 11160 -49,0 -39,4 
3 Baugewerbe · .. 1542 23170 1780 37815 -13,4 -38,7 

dav. 
30 Bauhauptgewerbe 430 13 391 560 27217 -23,2 -50,8 
31 Ausbaugewerbe 1112 9779 1220 10598 - 8,9 - 7,7 
4 Handel .. 7119 57726 7944 67312 -10,4 -14,2 

dav. 
40/41 Großhandel 1 705 23396 1 999 30490 -14,7 -23,3 

42 Handelsvermittlung 1043 2788 1 653 5556 -36,9 -49,8 
43 Einzelhandel · .. 4371 31 542 4292 31 266 1,8 0,9 
5 Verkehr, Nachrichtenübermittlung . 1399 27985 1172 30512 19,4 - 8,2 

dav. 
51 Verkehr, Nachrichtenüberm .... 1 003 21899 933 25774 7,5 -15,0 
55 Spedition, Lager usw. · ..... 396 6086 239 4738 65,7 28,5 
6 Kreditinstitute, Versicherungsgew. 1281 28100 917 23378 39,7 20,2 

dav. 
60 Kreditinstitute .... 361 13 154 318 11246 13,5 17,0 
61 Versicherungsgewerbe 176 12635 161 10 800 9,3 17,0 
65 M Kredit Vb.tät. ... 744 2311 438 1 332 69,9 73,5 
7 Dienstleistungsuntemehmen 12 052 89170 8128 47055 48,3 89,5 

dav. 
~ 

71 Gastgewerbe · . 1 566 9931 1158 7 501 35,2" 32,4 
. 72 Heime ..... 19 206 33 237 -42,4 -13,1 

73 Persönl. Dienste 1226 4422 1 316 4669 - 6,8 - 5,3 
74 Gebäudereinigung usw. 299 11 818 132 3221 26,5 266,9 
75 Bildung, Wissenschaft usw. 1 235 7482 824 3106 49,9 140,9 
76 Verlagsgewerbe ..... 250 5871 191 5868 30,9 0,1 
77 Gesundheits- und Veterinärwesen 1 659 8771 1 395 5790 18,9 51,5 
78 Dienstleistungen f. Unternehmen 4891 36 175 2723 14069 79,6 157,1 
79 Dienstleistungen ang. · ..... 907 4494 356 2594 154,8 73,2 
8 Organisationen ohne Erwerbszweck 1546 21226 817 9713 89,2 118,5 

dav. 
81 Organis. o. Erwerbszw. n. Untern .. 767 7260 376 3496 104,0 107,7 
83 Organis. o. Erwerbszw. f. Untern. 213 2531 176 1 582 21,0 60,0 
89 Einr. v. Organis. o. Erwerbszweck . 566 11 435 265 4635 113,6 146,7 
9 Gebietskörpersch., Sozial vers . 1416 63283 1202 45875 17,8 37,9 

dav. 
90 Gebietskörperschaften 1 336 57030 1145 42254 16,7 35,0 
98 Sozialversicherungen 80 6253 57 3621 40,4 72,7 

0-9 Insgesamt . . . . . . . 29649 441880 26520 446764 11,8 - 1,1 
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